
SO GEHT‘S!

1An der Schule wird ein 16 stündiger Erste Hilfe-Kurs  
angeboten. Aus den Teilnehmer/innen werden interessierte 

Schülerinnen und Schüler  ausgewählt, die eine zusätzliche  
Ausbildung durch den/die Erste Hilfe-Lehrbeauftragte/n der 
Schule erhalten:

•	 Verhalten bei Unfällen im schulischen Bereich
•	 Regelmäßige Auffrischungen und Fortbildungen  

in Erster Hilfe
•	 Intensivtraining
•	 Zusammenarbeit zwischen Lehrer/innen und Schüler/innen

2 Die Gründung eines Help Teams wird dem Jugendrotkreuz  
gemeldet. Es sind auch mehrere Teams pro Schule möglich.

3 Das Jugendrotkreuz stellt einen eingerichteten Help Team-
Koffer sowie T-Shirts zur Verfügung.

Ein Help Team besteht aus 5 Schüler/innen ab der 5. Schulstufe, 
die durch eine Lehrperson (EH-Lehrbeauftragte) an der Schule 
betreut werden. Sie setzen sich intensiv und regelmäßig mit 
Erster Hilfe auseinander und werden so zu EH-Profis in der Schule, 
bei Schulveranstaltungen oder für jüngere Schüler/innen!

DAS KANN EIN HELP TEAM
•	 Hilfe bei der Erstversorgung von Verletzten in der Schule
•	 Sanitätsdienst bei Schulveranstaltungen
•	 Mitwirken bei schulischen Veranstaltungen zur  

Unfallverhütung und Sicherheit
•	 Mithilfe bei der Wartung von Schulapotheken
•	 Soziales Handeln praktizieren
•	 Mögliche Teilnahme an jährlichen EH-Wettbewerben
•	 Weitergabe grundlegenden Erste Hilfe-Wissens an die  

anderen Schülerinnen und Schüler
•	 Infoveranstaltungen und Praxiseinheiten für Volksschul-  

und Kindergartenkinder

HELP TEAMS 
SCHULSANITÄTSDIENSTE MIT SCHÜLERINNEN UND SCHÜLERN

>>>>> „Help Team goes VS/KiGa“

  >>>>>> Mehr Sicherheit in der Schule!

         Österreichisches Jugendrotkreuz, Landesleitung Tirol, Rennweg 1, Hofburg 108, 
6020 Innsbruck. ZVR: 608483625. FdIv: Thomas Rieser, Philipp Schumacher. Fotos: ÖJRK/LV 

Kärnten/Marco Riebler, ÖJRK/LV Tirol/Nina Walch, ÖJRK/Nadja Meister. Satz: Nina Walch. 04/2020.

BILDUNGSANGEBOTE • SCHULSICHERHEIT  

ERSTE HILFE 
IN DER SCHULE

 
Bundesreferent & Landesreferent für Erste Hilfe
Dipl. Päd. Thomas Rieser, BEd
E: tom@tsn.at 
T: +43 / 676 / 319 768 6

ANSPRECHPARTNER 
FÜR ERSTE HILFE IN DER SCHULE

>>>>>>>> www.WirHelfen.at
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WIR MACHEN SCHULEN 
SICHERER

KURSE FÜR DIE ÄLTEREN 
Ab der 8. Schulstufe können 16-stündige Erste Hilfe-Kurse 
abgehalten werden - entweder als Projektunterricht, 
unterrichtsintegrativ oder in der Freizeit. 
Dieser Ausweis gilt auch für den Führerschein!

Für Schüler/innen ab der 5. Schulstufe können 8-stündige 
Erste Hilfe-Einführungskurse abgehalten werden. 
Sie gelten als Wiederholungs- oder Auffrischungskurs, 
sind aber nicht ausreichend für den Führerschein.

Wir stellen dafür Ausweise & Material zur Verfügung: 
Kursbuch „Helping Hands“, Handschuhe, Beatmungstuch, 
Reanimationspuppe, Verbandskoffer und Defibrillator
Kursbeitrag pro Schüler/in: 25 €

ERSTE HILFE  
KÖNNEN ALLE

     >>>>>>> Mach deine Schule Erste Hilfe FIT!

>>>>> Erste Hilfe-Ausstattung über uns beziehbar!

>>>>>> Alle Infos & Kurslisten auf www.WirHelfen.at!

WIR ZEIGEN KINDERN & 
JUGENDLICHEN WIE‘S GEHT

Wissen alle in Ihrer Schule Bescheid, wo der Erste 
Hilfe-Koffer hängt, wer eine Erste Hilfe-Ausbildung 

hat und wie der Schularzt oder die Schulärztin zu 
erreichen ist? Oder wie man im Notfall richtig 

vorgeht? 

>>>> Das Jugendrotkreuz hat sich zum Ziel 
gesetzt, Österreichs Schulen noch sicherer 
zu machen!

 

Erste Hilfe FIT ist ein Programm für mehr 
Sicherheit in der Schule. Es richtet sich an alle 
Personen in der Schulgemeinschaft und ist in drei 

Stufen aufgebaut.  Jede Schule ist eingeladen 
mitzumachen und das Prädikat Erste Hilfe FIT 

samt Plakette für die Schule kostenlos zu erwerben.  

DAS GÜTESIEGEL FÜR SICHERHEIT AN DER SCHULE:
„ERSTE HILFE FIT“

HELFI IN DER VOLKSSCHULE
Das Erste Hilfe-Programm für die Volksschule 
motiviert zum Helfen, erklärt wie man bei 
Verletzungen richtig reagiert und hilft Unfälle zu 
vermeiden. Wir stellen dafür Lehrer/innenhefte, 
Schüler/innenhefte für alle Altersstufen und Helfi-
Übungsmaterialien zur Verfügung.

ROKO IM KINDERGARTEN 
Mit „ROKO“ lernen schon die 
Kleinsten wie man Situationen 
sicher meistert und wie man Hilfe 
holt. Kindergartenpädagog/innen 
können ROKO-Hefte und Mappen 
dafür über uns beziehen.

§„Die Leistung Erster Hilfe muss gewährleistet sein.“ Für Lehrpersonen 
ist grundsätzlich eine fachgerechte Erste Hilfe Leistung verpflichtend, 

sowohl bei Schulveranstaltungen, aber selbstverständlich auch im Unterricht.

§ „Das BMB empfiehlt für alle im Dienst stehenden Lehrpersonen [...]  
zusätzlich zum Grundkurs (16 Stunden) regelmäßige Auffrischungskurse 

(mind. 8 Stunden) der Erste-Hilfe-Kenntnisse. Den Schulleitungen obliegt [...] 
eine besondere Verantwortung.“

§ „Alle Schüler/innen sollten daher im Laufe ihrer Schulzeit zumindest 
einen Grundkurs (16 Stunden) zur Ersten Hilfe absolvieren.“  

„Das BMB unterstützt insbesondere auch das Anliegen, die Erste Hilfe-
Ausbildungen von Lehrpersonen und Schüler/innen durch schuleigene [...] 
Lehrbeauftragte zu verstärken.“

ERSTE HILFE AUSSTATTUNG

GESETZLICHE ERSTHELFER/INNEN
An jeder Schule muss laut gesetzlicher Vorgabe des Landes eine Lehrperson 
die Rolle des Ersthelfers übernehmen. Dazu benötigt er/sie einen 16 stündi-
gen Erste Hilfe-Kurs sowie laufende Fortbildungen mindestens alle 4 Jahre. 
>>>>> Siehe Ersthelfer/innen-Ausbildung links.

§ „Eine geeignete Erste Hilfe-Ausrüstung hat [...]  
verfügbar zu sein bzw. ist [...] mitzuführen.“ 

§ „Verbandskästen sollten [...] innerhalb von maximal drei 
Minuten erreichbar sein. Eine regelmäßige Kontrolle 

[...] auf Vollständigkeit und Verfall sollte mindestens ein bis 
zwei Mal jährlich erfolgen.“

Verletzte oder erkrankte Schüler/innen dürfen 
von Lehrpersonen nicht selber transportiert oder 
alleine zum Arzt geschickt werden.

Die Abgabe von Medikamenten ist Lehrerinnen 
und Lehrern laut Ärztegesetz nicht gestattet!
Ausnahmen: Chronische Erkrankungen, Fälle von 
Dauermedikation oder akute Notfälle. 

Im Notfall muss eine Lehrperson Erste Hilfe 
leisten!

MEDIKAMENTENGABE 
DURCH LEHRPERSONEN

RECHTLICHE BESTIMMUNGEN 
ZU ERSTER HILFE IN DER SCHULE

>>>> Genauere Infos auf
www.wirhelfen.at/schulen/ 
erste-hilfe-in-der-schule/ 
medikamentengabe-durch-lehrer

LEHRSCHEIN FÜR ERSTE HILFE
Der Lehrschein für Erste Hilfe ermöglicht die Abhaltung 
von Erste Hilfe-Kursen für Schüler/innen, Lehrer/innen 
und Eltern. Voraussetzung ist ein 6-stündiger Erste 
Hilfe-Kurs sowie eine pädagogische Qualifikation.

Ablauf: Die Ausbildung zum Lehrbeauftragten dauert 
5 Tage. Jährliche Fortbildungen sind verpflichtend 
(je ein Nachmittag; werden in allen Bezirken angeboten). 
Anmeldung: Termine werden mindestens einmal pro Jahr 
angeboten. Die Ausschreibung der Kurse und die Anmeldung 
dazu erfolgt über das Fortbildungsprogramm das Portal der 
Pädagogischen Hochschule Tirol (PH-Online).  
>>>> Die Kurstätigkeit ist an das Jugendrotkreuz gebunden!

ERSTE HILFE-KURSE 
Lehrbeauftragte des Jugendrotkreuzes frischen die Erste 
Hilfe-Kenntnisse  des Lehrpersonals am Schulstandort auf. 
Ob „Outdoor“, Kindernotfälle oder standortspezifische 
Notfälle - die Inhalte passen wir an die Bedürfnisse der 
Schule an!

ERSTHELFER/INNEN-AUSBILDUNG
Jede Schule ist gesetzlich verpflichtet Ersthelfer/innen zu 
haben. Wir bieten dazu Aus- und Fortbildungen an.  
Die Anmeldung erfolgt über die jeweilige Jugendrotkreuz- 
Bezirksleitung (Schulaufsicht der Bildungsregion).

UND BILDEN
LEHRERINNEN & LEHRER


